
657 Typung

jeweilige Gesellschaftsordnung 
bestimmenden sozialen und poli­
tischen Kriterien werden auf 
diese Weise eliminiert und durch 
fiktive weltanschaulich-ideologi­
sche Kriterien ersetzt. Da der 
gegenwärtigen imperialistischen 
Propaganda zufolge der Faschis­
mus überwunden sei, beherrsche 
im Sinne der T. die Welt heute der 
Gegensatz zwischen „freien" Län­
dern und dem Sozialismus bzw. 
Kommunismus, wobei unter Um­
kehrung objektiver, wissenschaft­
lich exakter Kriterien als „freie" 
Länder die Staaten mit kapitali­
stischer Gesellschaftsordnung be­
zeichnet werden. Demzufolge er­
scheinen auch die faschistischen 
Diktaturen z. B. in Spanien und 
Portugal als „freiheitlich". Der 
systematische Abbau der parla­
mentarischen Demokratie in der 
westdeutschen Bundesrepublik 
und der Übergang zur ->• for­
mierten Herrschalt wird von den 
Vertretern der T. ignoriert.

Trucksystem: kapitalistische Form 
der Entlohnung, bei der die Be­
zahlung der Arbeiter ganz oder 
teilweise in Naturalien erfolgt. 
Die Formen des T. sind vielfältig. 
So erhalten z. B. Arbeiter Werk­
wohnungen oder Wohnräume, die 
sie fest an den Betrieb binden. 
Sie werden gezwungen, für 
einen Teil des Arbeitslohnes 
Bezugsscheine anzunehmen, die 
nur in Werkläden eingelöst 
werden können. Dadurch unter­
liegen die Arbeiter einer doppel­
ten Ausbeutung, als Produzenten

und als Konsumenten. Gleichzeitig 
werden sie durch Verschuldung 
an das betreffende Unternehmen 
gebunden. Auch Bezahlungen in 
Form des Deputats bzw. von Be­
triebserzeugnissen sind Formen 
des T. Das T. wird heute vor 
allem in solchen Ländern ange­
wandt, in denen die Arbeiter­
klasse wenig organisiert ist und 
nur über geringe Kampferfahrun­
gen verfügt.

Trust: die am weitesten entwik- 
kelte Form des kapitalistischen 
->- Monopols. Alle im T. zusam­
mengeschlossenen Unternehmen 
büßen ihre rechtliche und wirt­
schaftliche Selbständigkeit ein 
und sind einer einheitlichen, zen­
tralen Leitung untergeordnet. 
Die ehemals selbständigen Unter­
nehmen sind entsprechend ihrer 
eingebrachten Kapitalanteile am 
Gesamtgewinn beteiligt.

Typung (Typisierung): Teilgebiet 
der -v Standardisierung, das die 
Festlegung der Art und Größe 
eines Arbeitsgegenstandes, Ar­
beitsmittels und Erzeugnisses 
zum Gegenstand hat. Die T. 
schränkt die Vielzahl von Erzeug­
nistypen ein oder legt für neue 
Erzeugnisse eine Typenreihe fest. 
Ziel der T. ist es, die Produktion, 
Instandhaltung und Lagerhaltung 
durch Beseitigung einer nicht ge­
rechtfertigten Vielfalt von Typen 
zu vereinfachen und zu verbilli­
gen. Die T. ist eine Voraussetzung 
der sozialistischen Rationalisie­
rung.


